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Wer wir sind

Gesellschaftliche Teilhabe  
für alle.

Die UBS Stiftung für Soziales 
und Ausbildung setzt sich 
seit über 60 Jahren für das 
Gemeinwohl in der Schweiz 
ein. Im Rahmen ihrer För-
dertätigkeit engagiert sie 
sich im ganzen Land insbe-
sondere für die Arbeitsinte-
gration und die Qualifi-
zierung von Menschen mit 
Beeinträchtigungen, beson-
deren Lernbedürfnissen 
und / oder einem erschwerten 
Zugang zum Arbeitsmarkt.

Die Verantwortung für die Tätigkeit der 
Stiftung trägt der Stiftungsrat. Die Mitglie-
der werden für eine Amtsdauer von drei 
Jahren gewählt. Der Stiftungsrat setzt sich 
im Berichtsjahr wie folgt zusammen: 

	– Karin Oertli, Präsidentin
	– Anton Simonet, Vizepräsident 
	– Alain Conte
	– Bettina Hirsig
	– Simone Westerfeld

Die Geschäftsstelle führt Curdin Duschletta. 
Die stellvertretende Geschäftsführerin 
Julia Bysäth ist für das Gesuchmanagement 
verantwortlich. 
Die Geschäftstätigkeit richtet sich nach 
den Statuten vom 12. Mai 2009 und dem 
überarbeiteten Geschäftsreglement vom 
31. Mai 2022. 

Die Verwaltungskosten der Geschäftsstelle 
trägt die Stifterin UBS. Für die jährlichen 
Vergabungen setzt die Stiftung Kapitaler-
träge und Zuwendungen der Stifterfirma 
ein. Als Revisionsstelle fungiert Ernst und 
Young AG, Zürich (Amtszeit 2022 bis 2024).



Arbeitsintegration
Leistung, Flexibilität, Veränderung. Drei 
Schlagwörter, die für viele Menschen 
zum heutigen Arbeitsalltag dazugehö-
ren. Doch nicht alle können mit diesen 
Anforderungen mithalten. Kognitive  
und körperliche Beeinträchtigungen, ein 
schwieriges persönliches Umfeld, Flucht-
erfahrung oder psychische Krankheiten 
sind nur einige Ursachen, die Betroffe-
nen die Teilnahme am Arbeitsleben er-
schweren oder unmöglich machen.  
Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung unterstützt mit projektbezogenen 
Beiträgen Organisationen, die zur beruf-
lichen Integration von Menschen mit  
erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt 
beitragen. 

Berufseinstieg 
Nicht bei allen jungen Menschen verläuft 
der Übergang von der Schule ins Berufs-
leben reibungslos. Die einen finden keine 
passende Lehrstelle, andere haben bereits 
mehrere Ausbildungen abgebrochen. 
Fehlt diesen Jugendlichen adäquate  

Unterstützung von aussen, wird der Weg 
in den ersten Arbeitsmarkt schnell zur 
Sackgasse. Die UBS Stiftung für Soziales 
und Ausbildung unterstützt Organisatio-
nen, die Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen mit erhöhtem Unterstüt-
zungsbedarf Ausbildungsplätze und 
-programme bieten. Des Weiteren fördert 
die Stiftung entsprechende berufliche Inte-
grationsmassnahmen und Arbeitstrainings. 

Lernen & Qualifizierung 
Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung unterstützt spezifische Förderpro-
gramme für Menschen mit Beeinträchti-
gungen und / oder besonderen 
Lernbedürfnissen. Dabei werden z.B. heil-
pädagogische Schulen bei Anschaffun-
gen oder Infrastrukturprojekten unter-
stützt. Zudem werden konkrete  
Qualifikationsprogramme gefördert, 
welche die Chancen auf eine Arbeits-
marktintegration der genannten Ziel-
gruppe erhöhen.

Förderbereiche



Tätigkeitsbericht

Zahl und Summe der Beiträge nach Förderbereich 2024

Förderbereich Zahl der  
Beiträge

Summe der  
Beiträge in CHF

Arbeitsintegration 18 435 500

Berufseinstieg 17 428 000

Lernen & Qualifizierung 8 175 000

Im Berichtsjahr sind insgesamt 146 Ge-
suche (Vorjahr: 135) für projektbezogene 
Beiträge eingegangen. 45 (43 im Vorjahr) 
der eingegangenen Gesuche entsprachen 
den Kriterien der Stiftung. Im Rahmen sei-
ner Sitzungen vom 16. Mai 2024 und vom 
6. Dezember 2024 hat der Stiftungsrat 43 
Anträge gutgeheissen (40 im Vorjahr) und 
Beiträge in der Höhe von 1 038 500 Fran-
ken gesprochen (959 000 Franken im 
Vorjahr). Dies entspricht einer Bewilli-
gungsquote von 29,5% (Vorjahr: 29,6%).



Förderbeispiele

Association La Virgule, Genf
Die Association La Virgule bietet Notun-
terkünfte und begleitete Aufenthalte 
für Menschen ohne festen Wohnsitz 
sowie soziale und berufliche Betreuung 
von Menschen in prekären Situationen. 
Das von der Organisation angebotene 
Berufsintegrationsprogramm zur indi-
viduellen Unterstützung seiner jungen 
Bewohnerinnen und Bewohner soll ihnen 
den Einstieg ins Berufsleben erleichtern. 
Es wird unter anderem eine Kompe-
tenzbilanz erstellt, Unterstützung bei 
Bewerbungsschreiben angeboten, Vors-
tellungsgespräche simuliert und thema-
tische Workshops durchgeführt. Dadurch 
sollen die jungen Menschen Selbstver-
trauen und neue Perspektiven entwickeln. 
Der Verein arbeitet bei den genannten 
Massnahmen eng mit staatlichen Stellen, 
lokalen Unternehmen und Akteuren im 
Eingliederungsbereich zusammen.

Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung fördert das Berufsintegrationspro-
gramm 2025 mit einem Beitrag in der 
Höhe von 26 000 Franken. 

SOS (Soccorso Operaio Svizzero)  
Ticino, Lugano
SOS Ticino ist mit weiteren gemeinnüt-
zigen Schweizer Organisationen am Pro-
jekt «Tavolo Check your Chance Ticino» 
beteiligt, das sich der Prävention und 
dem Abbau von Jugendarbeitslosigkeit 
widmet. Mit dem Job Coaching-Pro-
gramm «Coaching Transfair 2» des SOS 
Ticino konnten in den letzten Jahren 
zahlreiche Jugendliche mit individuellen 
Massnahmen in die Arbeitswelt begleitet 
und vermittelt werden. Mittlerweile wird 
das Programm flexibel in Bezug auf die 
örtlichen und zeitlichen Bedürfnisse der 
Teilnehmenden durchgeführt und glie-
dert sich in die drei Bereiche Bildungsbe-
ratung, Stärkung der persönlichen Kom-
petenzen und Arbeitsvermittlung. 

Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung unterstützt die Weiterführung des 
Programms «Coaching TransFair2 (CT2)» 
im Jahr 2025 mit einem Beitrag in der 
Höhe von 12 000 Franken.



Stiftung Weidli Stans, Stans
Die Stiftung Weidli Stans bietet ein breites 
Angebot an Wohn-, Arbeits-, Beschäf-
tigungs- und Ausbildungsmöglichkeiten 
an, womit sie die wirtschaftliche und 
soziale Eingliederung von Menschen 
mit Beeinträchtigungen fördert. Der 
Bereich Arbeit ist einer der drei Haup-
tbereiche der Stiftung und ist in die 
Abteilungen Gastronomie, Hausdienst 
und Werkstätte unterteilt. Die alte 
Werkstätte ist veraltet und bietet zu 
wenig Platz. Mit dem Neubau, wo 
zukünftig auch ein zusätzliches Gastro-
nomieangebot und eine Küche unterge-
bracht werden, entstehen zahlreiche 
neue Arbeitsintegrations- und Ausbil-
dungsplätze. Diese sind durch ein ergo-
nomisches, barrierefreies und flexibles 
Arbeitsumfeld auf die Bedürfnisse der 
Klientinnen und Klienten zugeschnitten.

Die UBS Stiftung für Soziales und Aus-
bildung unterstützt die Einrichtung 
der Küche im Neubau mit zusätzlichen 
Arbeitsintegrations- und Ausbil-
dungsplätzen mit einem Beitrag in der 
Höhe von 30 000 Franken.

Verein Freiplatzaktion, Basel
Der Verein Freiplatzaktion Basel un-
terstützt Menschen mit Flucht- und Mi-
grationshintergrund in rechtlichen, so-
zialen und administrativen Fragen. 
Jährlich werden rund 1000 Personen bei 
der Bewältigung von vielschichtigen He-
rausforderungen wie Sprachbarrieren, re-
chtlichen Angelegenheiten und dem 
Erwerb von Grundkompetenzen beglei-
tet. Damit werden die Integrationschancen 
der Betroffenen gesteigert und ihre Le-
benssituation verbessert. Das Projekt «Fill 
the Gap» fokussiert sich auf die Stärkung 
der Grundkompetenzen insbesondere in 
den Bereichen Sprache, Verwaltung und 
digitale Fähigkeiten. Ziel ist es, die Lücke 
zwischen den vorhandenen Fähigkeiten 
der genannten Zielgruppe und den 
Anforderungen des Arbeitsmarktes zu 
schliessen.

Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung fördert die Durchführung des Qua-
lifizierungsprogramms «Fill the Gap» 
2025 mit einem Beitrag in der Höhe von 
15 000 Franken.
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Verein Blindspot, Bern
Der Verein «Blindspot» setzt sich für eine 
Gesellschaft ein, in der Inklusion in allen 
Strukturen als Selbstverständlichkeit gele-
bt wird. Blindspot führt neben inklusiven 
Wohngemeinschaften sowie Freizei-
tangeboten auch die Gastrobetriebe 
Provisorium46, Fabrique28, Lorraine22 
und Copine76 in der Stadt Bern, wo 
Menschen mit und ohne Beeinträchti-
gung zusammenarbeiten. Mit dem neuen 
Projekt «Erste Wahl – 1. Ausbildung im 
ersten Arbeitsmarkt» verfolgt Blindspot 
das Ziel, junge Menschen mit Beeinträch-
tigung und Ausbildungsbetriebe zusam-
menzubringen und nebst den eigenen 
Ausbildungsplätzen in der Gastronomie 
noch mehr Primärausbildungen in un-
terschiedlichen Berufsfeldern im ersten 

Arbeitsmarkt zu initiieren. Hierfür wird die 
genannte Zielgruppe beim Übergang von 
der Schule zum Beruf sensibilisiert und 
Unternehmen über die entsprechenden 
Möglichkeiten und Vorteile aufgeklärt. 
Bei der anschliessenden Begleitung der 
Berufsausbildungen wird sowohl beim 
Anstellungsprozess wie auch während 
der Ausbildung auf die Bedürfnisse bei-
der Seiten eingegangen.

Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbil-
dung unterstützt die Durchführung der 
Jobcoaching-Massnahmen im Rahmen 
des Projekts «Erste Wahl – 1. Ausbildung 
im ersten Arbeitsmarkt» mit einem Beitrag 
in der Höhe von 50 000 Franken.



Projektbeiträge 2024

Projektbeiträge 2024 Betrag in CHF

Association Château de Seedorf – Noréaz FR
Einrichtung von neu renovierten Küchen mit Ausbildungsplätzen zugunsten von jun-
gen Menschen mit besonderen Lernbedürfnissen

50 000

Association La Virgule – Grand-Lancy GE
Durchführung des Berufsintegrationsprogramms 2025 zugunsten von jungen 
Menschen in prekären Situationen

26 000

Association SOS Femmes – Genf GE
Durchführung des Job Coaching-Programms 2025 zugunsten von Frauen in prekä-
ren Situationen

20 000

Associazione L'Ora – Bellinzona TI
Weiterführung des Programms «Spazio Esplorativo» im Jahr 2024 zugunsten von 
jungen Menschen mit schwieriger Ausgangslage

25 000

Associazione Saetta Verde – Lugano TI
Einrichtung einer Fahrradwerkstatt mit Arbeitsintegrations- und Ausbildungsplätzen 
zugunsten von SozialhilfeempfängerInnen

25 000

BBI Züri West – Zürich ZH
Anschaffung einer neuen Waschmaschine für den Ausbildungsbereich  
«Hotellerie-Hauswirtschaft» zugunsten von jungen Menschen mit erschwertem Zu-
gang zum Arbeitsmarkt

32 000

Caritas Zentralschweiz – Luzern LU
Einrichtung eines Secondhand-Ladens an neuem Standort mit Arbeitsintegrations- 
und Ausbildungsplätzen zugunsten von erwerbslosen Menschen

20 000

CHOOSE Integration – Basel BS
Durchführung des Förderprogramms «Fit für die Berufsschule» zugunsten von jun-
gen Menschen mit erschwertem Berufseinstieg

20 000

Cutohof AG – Küttigkofen SO
Anschaffungen im Bereich der beruflichen Integration zugunsten von Menschen mit 
Beeinträchtigungen

10 000

Die Chance, Stiftung für Berufspraxis in der Ostschweiz – Rheineck SG 
Weiterführung des Job Coaching-Programms zugunsten von jungen Menschen mit 
Schwierigkeiten beim Berufseinstieg

20 000

DIMA Verein für Sprache und Integration – Zürich ZH
Durchführung eines Arbeitsintegrationsprogramms zur Qualifizierung von gehörlosen 
und schwerhörigen jungen Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund

25 000

effe – espace de formations fachstelle für erwachsenenbildung – Biel BE
Durchführung des Kompetenzprogramms «Gib deinem Projekt Gestalt!» zur Qualifi-
zierung von Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund

20 000

Fondation Asile des aveugles (FAA) – Lausanne VD
Weiterführung der Berufsintegrationsmassnahmen zugunsten von blinden und 
sehbeeinträchtigten Menschen ohne Anspruch auf IV-Leistungen

30 000

Genossenschaft «im Chrüz» – Hohenrain LU 
Aufbau von Inklusionsarbeitsplätzen im 1. Arbeitsmarkt zugunsten von Menschen 
mit einer Beeinträchtigung

20 000



Projektbeiträge 2024 Betrag in CHF

HPV Rorschach – Rorschach SG
Einrichtung eines Bistros im Neubau «Haus für Alle» mit Arbeitsintegrationsplätzen 
zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung

30 000

LETPack, Genossenschaft für integratives Arbeiten – Basel BS
Anschaffungen im Bereich «Garten» zur Weiterführung der geschützten 
Arbeitsintegrationsplätze

10 500

Malia Stiftung – Altstätten SG
Anschaffungen für den Aufbau einer Tagesstruktur zugunsten von jungen 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen

10 000

Pädagogische Hochschule Bern – Institut für Heilpädagogik – Bern BE
Durchführung der ersten Diplomausbildung «Fachperson Inklusion (F-INK)» zu-
gunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

50 000

SOS (Soccorso Operaio Svizzero) Ticino – Lugano TI
Weiterführung und Ausbau des Programms «Coaching TransFair2 (CT2)» zugunsten 
von jungen arbeitslosen Personen

12 000

Stiftung Aarhus – Gümlingen BE
Aufbau eines «Grünen Klassenzimmers» zugunsten von Kindern mit Beeinträchti-
gungen der besonderen Volksschule

10 000

Stiftung Ancora-Meilestei – Wetzikon ZH
Erneuerung der Kücheninfrastruktur im «CAFE SAM» mit begleiteten Arbeitsinte-
grationsplätzen zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

23 000

Stiftung Brunegg – Hombrechtikon ZH
Anschaffungen für die Weiterführung der Ausbildungsbereiche «Küche» und 
«Hauswirtschaft» zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

32 000

Stiftung Stellennetz – Zürich ZH
Durchführung des Arbeitsintegrationsprogramms «Xplore» zugunsten von Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen mit erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt und 
ohne Kostengutsprache

20 000

Stiftung Wagerenhof – Uster ZH
Erweiterung des Tagesstrukturangebots mittels Umbaus der Schulküche zugunsten 
von Menschen mit kognitiven und schweren körperlichen Beeinträchtigungen 

41 000

Stiftung Weidli Stans – Stans NW
Einrichtung der Küche im Neubau mit Arbeitsintegrations- und Ausbildungsplätzen 
zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

30 000

Stiftung Wohnheime im Seefeld – Zürich ZH
Möblierung des Kulturcafés «WHISper» mit Arbeitsintegrations- und Ausbil-
dungsplätzen zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

50 000

Stiftung Zuckerpuppa – Naters VS
Weiterführung der Ausbildungsplätze (Praktische Ausbildung PrA) im  
«Café Zuckerpuppa» zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

20 000

Stiftung zur Palme – Pfäffikon ZH
Einrichtung des Verkaufsladens «palmino» mit zusätzlichen Ausbildungsplätzen für 
Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen

21 000

SucréSalé Coopérative – Bulle FR
Weiterentwicklung und Ausbau des Berufsintegrationsprogramms «Jeunes» 
zugunsten von jungen Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen

25 000

Verein Blindspot – Bern BE
Durchführung von Jobcoaching-Massnahmen im Rahmen des Projekts «Erste Wahl – 
1. Ausbildung im ersten Arbeitsmarkt» zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

50 000



Projektbeiträge 2024 Betrag in CHF

Verein ethnic cooks – Bern BE
Anschaffung von neuen Geräten zum Ausbau der Produktions- und Cateringin-
frastruktur im Rahmen des Projekts «ethnic cooks» zur Qualifizierung von 
Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund

10 000

Verein Femmes-Tische / Männer-Tische – Wabern BE
Professionalisierung der Schulung von Moderierenden mit Flucht- und Migrationshinter-
grund im «Peer-to-Peer-Ansatz» zur Verbesserung ihrer beruflichen Qualifizierungen

20 000

Verein Freiplatzaktion Basel – Basel BS
Durchführung des Qualifizierungsprogramms «Fill the Gap» zugunsten von 
Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund

15 000

Verein gleis2 sozialwerk – Worb BE
Einrichtung einer neuen Küche für das «Food Waste»-Programm mit erweiterten 
Arbeitsmöglichkeiten zugunsten von langzeitarbeitslosen Personen

15 000

Verein HiCoders – Zürich ZH
Durchführung des Qualifizierungsprogramms «IT für geflüchtete Menschen»  
zugunsten von Menschen mit Migrations- und Fluchthintergrund

25 000

Verein Johanneum – Neu St. Johann SG
Einrichtung von Ausbildungs- und Arbeitsintegrationsplätzen in der Küche des 
Neubaus «Haus der Begegnungen» zugunsten von Erwachsenen und Jugendlichen 
mit einer Beeinträchtigung

30 000

Verein machTheater – Zürich ZH 
Ausbau des Ausbildungsprogramm mit einem dritten PrA-Lehrjahr «Schauspiel, 
Kommunikation, verwandte & neue Medien» zugunsten von Menschen mit kogni-
tiven Beeinträchtigungen

20 000

Verein Murimoos werken und wohnen – Muri AG
Anschaffung eines neuen Traktors zur Modernisierung und Weiterführung der 
geschützten Arbeitsintegrationsplätze zugunsten von Menschen mit Beeinträchtigungen

25 000

Verein Projekt-Werkstatt – St. Gallen SG
Anschaffung von neuer Computerhardware zur Weiterführung des Arbeitsintegra-
tionsprogramms zugunsten von Menschen von Erwerbsarbeit

11 000

Verein Werkstätte Drahtzug – Zürich ZH
Anschaffung eines neuen Transporters zur Weiterführung der Arbeitsintegra-
tionsplätze im Bereich «Logistik» zugunsten von Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen

15 000

Verein wielandleben – Röthenbach im Emmental BE
Einrichtung einer neuen Küche mit modernisierten Tagesstrukturplätzen zugunsten 
von Menschen mit Beeinträchtigungen

20 000

Vivazzo Stiftung – Rüti ZH
Anschaffung eines neuen Fahrzeugs für den Hauswartbetrieb mit Arbeitsintegrations- 
und Ausbildungsplätzen zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung

30 000

Zentrum für Kinder mit Sinnes- und Körperbeeinträchtigung ZKSK AG – Solothurn SO
Anschaffungen und Schulungen zur Verbesserung der «Unterstützten Kommunika-
tion» im schulischen Bereich zugunsten von Kindern und Jugendlichen mit Körper-, 
Sinnes- und Mehrfachbeeinträchtigungen

25 000

Total Beiträge 2024: 43 1 038 500
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UBS Stiftung für Soziales und Ausbildung
Postfach
8098 Zürich

Tel. +41 44 234 44 52 
sozialstiftung@ubs.com

ubs.com/sozialstiftung

Die Bilder im diesjährigen Geschäftsbericht stammen vom Verein Blindspot, der in der Stadt Bern unter 
anderem zahlreiche Gastobetriebe führt, wo Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 
zusammenarbeiten. Unter fachlicher Anleitung erwerben Menschen mit einer Beeinträchtigung 
wichtige berufliche und soziale Kompetenzen im ersten Arbeitsmarkt. Bereits 2019 hat unsere Stiftung 
den Aufbau des mobilen Foodtrucks «Copine76», inklusives Cateringangebot von Blindspot, 
unterstützt.

Fotograf: Tom Hiller


